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DER GEMEINDERAT DER MARKTGEMEINDE STEINERKIRCHEN A.D.TRAUN HAT AM 14.11.2023 

FOLGENDE BESCHLÜSSE GEFASST: 
Der Prüfbericht des örtlichen Prüfungsausschusses 
vom 05.10.2023 wurde zur Kenntnis genommen.
> Abstimmung: Einstimmig 

Der Grundsatzbeschluss über die geplante Neuge-
staltung der Bushaltestelle bei der Mittelschule wur-
de gefasst.
> Abstimmung:  Einstimmig

Der Grundsatzbeschluss über die Sanierung der 
Straßenbeleuchtung wurde gefasst. Nach Vorliegen 
der erforderlichen Förderzusagen wird das E-Werk 
Wels mit der Sanierung beauftragt.
> Abstimmung:  Einstimmig

Für die Errichtung einer E-Ladestation wurde mit 
der Fa. ELLA GmbH & Co KG, Pfaffenschlag, ein Ko-
operationsvertrag sowie eine Zusatzvereinbarung 
über die Abrechnung und Vermarktung der Strom-
mengen gemäß der Kraftstoffverordnung 2012 ab-
geschlossen.
> Abstimmung: Einstimmig

Die Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 3.36 (von 
derzeit Grünland in Sonderausweisung für beste-
hende land- und forstwirtschaftliche Gebäude (Er-
satzbau gemäß § 30 Abs. 8a Oö. ROG - Peter Wie-
ser) wurde beschlossen.
> Abstimmung: Einstimmig

Der Grundsatzbeschluss über die Flächenwidmungs-
plan-Änderung Nr. 3.37 (Umwidmung Grünland in 
Wohngebiet, Hörtenhuemer, wurde abgeändert 
und in der nun vorliegenden Form die FWPL-Ände-
rung Nr. 3.37 und Erstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 4 beschlossen.
> Abstimmung: 20 Ja-Stimmen, 
                          5 Stimmenthaltungen (GRÜNE) 

Die Verlegung des Ortschaftsweges beim Anwesen 
Hummelberg 14 wurde beschlossen. 
> Abstimmung: Einstimmig

Für die Errichtung, Erhaltung und einer allfälligen 
Instandsetzung einer Schutzwegbeleuchtung an der 
L537 wurde ein Übereinkommen mit der Landes-
straßenverwaltung abgeschlossen.
> Abstimmung: Einstimmig

Für den Kindergarten sowie für die Volks-, Mittel- 
und Musikschule wurde eine Brandschutzordnung 
erlassen.
> Abstimmung: Einstimmig

IMPRESSUM:
> Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun, Landstraße 7, 4652 Steinerkirchen a.d.Traun, Telefon: 
07241/22 55-0, Fax: 07241/22 55-24, E-Mail: gemeinde@steinerkirchen-traun.ooe.gv.at, 
    Internet: www.steinerkirchen.at
> Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Thomas Steinerberger, Hoferstraße 6, 4652 Steinerkirchen
> Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4652 Steinerkirchen a.d.Traun

AUS DEM GEMEINDERAT / 14.11.2023

Allen Bürgern der Marktgemeinde
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und für 2024
Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit!

Wünschen die Bediensteten der Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun
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WEIHNACHTSWÜNSCHE DES BÜRGERMEISTERS

FO
TO

: B
G

M
. T

H
O

M
A

S 
ST

E
IN

E
R

B
E

R
G

E
R

NEUE MITARBEITERINNEN AM MARKTGEMEINDEAMT

Da Frau Michaela Gärtner ihren Dienst am Marktge-
meindeamt beenden und Frau Mirjeta Sylejmani in Ka-
renz gehen wird, sind seit 1. Dezember 2023 

Frau Hannah Marschner aus Steinerkirchen a.d.Traun 
und Frau Irene Brunnbauer aus Wels 

neu in unserem Team. Beide werden im Bürgerservice 
und beim Postpartner tätig sein und sich um die Belan-
ge der Steinerkirchner/innen bemühen!

Wir wünschen den beiden alles Gute und viel Erfolg bei 
ihren neuen Aufgaben und freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit!

Irene BrunnbauerHannah Marschner

Liebe Steinerkirchnerinnen, 
liebe Steinerkirchner!

Wie schnell vergeht ein Jahr 
und wir schauen zurück auf 
die vergangenen zwölf Mo-
nate. Ein arbeitsreiches Jahr 
neigt sich dem Ende und ich 
freue mich, Ihnen einen Über-
blick über das Erreichte ge-
ben zu dürfen.

Durch Agenda 21 haben wir bedeutende Fortschrit-
te erzielt. Eine Gesamtüberarbeitung unserer Stra-
ßenbeleuchtung ist gelungen - alle Lampen, ob in 
den Siedlungen oder entlang der Landstraße, wer-
den auf energieeffiziente LED-Technologie umge-
stellt. Zusätzlich wird am Gemeindeparkplatz eine 
E-Tankstelle installiert und auch die Sicherheit unse-
rer Kinder im Schulbereich kann durch den Umbau 
der Bushaltestelle, welcher im Frühjahr umgesetzt 
wird, deutlich verbessert werden.

Ein weiterer Erfolg ist der Spiele-Nachmittag für 
Jung und Alt im ehemaligen Jugendraum in der 
alten Schule. Diese Veranstaltung fördert die Ge-
meinschaft und stärkt den Zusammenhalt aller Al-
tersgruppen. Ebenso erfreulich ist die positive Reso-
nanz auf das Repair-Café im Gasthaus d´Sunn Leitn, 
das eine nachhaltige Alternative zum Wegwerfen 
bietet.

In Planung ist zudem ein Begegnungsplatz für Jung 
und Alt - „DO BIN I DAHOAM“. Dieses Projekt wird 
dazu beitragen, dass sich Menschen unterschied- 
lichen Alters und Hintergrundes in unserer Gemein-
de begegnen und austauschen können.

All diese Erfolge sind nur möglich, weil viele enga-
gierte Ehrenamtliche ihre Ideen eingebracht haben. 
An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei allen 
bedanken, die mit ihrem Einsatz und ihrer Kreativi-
tät zu einer lebendigen Gemeinschaft beitragen.

Das Budget für das Jahr 2024 in Höhe von 5,6 Mio. 
Euro wurde im Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen. Die größten Budgetposten sind unter anderem 
der Beitrag für den Sozialhilfeverband, der Beitrag 
für die Krankenanstalt, der Kindergartenabgang und 
die Personalkosten. Wir stehen vor einem herausfor-
dernden Jahr, in dem Vernunft und Zusammenhalt 
gefragt sind. Ehrlichkeit, gegenseitiges Vertrauen 
und Aufrichtigkeit sind dabei von höchster Priorität.

Es freut mich sehr zu sehen, dass das Miteinander 
im Gemeinderat so gut funktioniert. Nur durch die-
se Zusammenarbeit können wir Projekte wie die 
oben genannten erfolgreich umsetzen.

Ich möchte besonders auch all jenen die heuer ei-
nen geliebten Menschen verloren haben, viel Kraft 
und Gottes Segen wünschen.

Allen eine besinnliche Adventzeit, einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und vor allem Gesundheit. 
Möge das kommende Jahr uns allen die Möglich-
keit bieten, gemeinsam weiter an einer lebenswer-
ten Zukunft für unsere Gemeinde zu arbeiten.

Euer Bürgermeister:
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ADVENTKRANZ UND CHRISTBAUM BEIM AMTSHAUS

Dankenswerter Weise wurde von der Goldhauben-
gruppe wieder ein Adventkranz gebunden und 
beim Marktgemeindeamt angebracht.

Das dafür notwendige Reisig wurde freundlicher-
weise wieder von Fam. Scherndl gratis zur Verfü-
gung gestellt.

HERZLICHEN DANK DAFÜR!

FRIEDENSLICHTAKTION

Das heurige Motto lautet:
„Frieden stiften macht glücklich.“ - Matthäus 5/4-9

1986 wurde das erste Mal ein Licht in der Geburts-
grotte Jesu in Bethlehem entzündet und nach Wien 
gebracht. Mittlerweile ist das Friedenslicht in vielen 
Ländern zu einem festen Bestandteil des weihnacht-
lichen Brauchtums geworden.

Auch die Kinder der FF-Jugend der FF Steinerkir-
chen und der FF Wollsberg verteilen am 24. Dezem-
ber 2023 wiederum das Friedenslicht.

Abholmöglichkeit FF-Depot 
Wollsberg:
09:00 bis 12:00 Uhr

Steinerkirchen: 
09:00 bis 12:00 Uhr

GEMEINDEKALENDER 2023

Bis Jahresende werden an die Haushalte wieder Ka-
lender der Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun 
mit den wichtigsten Terminen für das kommende 
Jahr zugestellt. 

Sollten Sie diesen nicht bis zum 31.12.2023 erhalten 
bzw. wird noch ein zusätzlicher benötigt, so liegen 
noch Kalender am Marktgemeindeamt zur Abho-
lung bereit (solange der Vorrat reicht). 

Zusätzlich werden Gelbe Säcke für das Jahr 2024 
mitgeliefert. Bei Bedarf an weiteren Gelben Säcken 
sind diese, wie bisher, am Marktgemeindeamt ab-
zuholen.

Der Christbaum am Marktplatz wurde heuer von 
Fam. Johannes Wieser, Am Süssenberg, zur Verfü-
gung gestellt.

VIELEN DANK FÜR DIESE SPENDE, DIE FÜR 
EINE VORWEIHNACHTLICHE STIMMUNG IN 

UNSEREM ORTSZENTRUM SORGT!
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TRAUER UM EHRENBÜRGER DR. OTTO PJETA
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Nach einem erfüllten Leben ist unser ehemaliger 
Gemeindearzt und Ehrenbürger Dr. Otto Pjeta am 
03. Oktober 2023 im 75. Lebensjahr verstorben. 

Von 1978 bis 2012 war Dr. Pjeta Gemeindearzt in 
Steinerkirchen a.d.Traun und stets um die Gesund-
heit und das Wohlbefinden seiner Gemeindebürger 
bemüht. 

Im Herbst des Jahres 1990 gründete Dr. Otto Pjeta 
gemeinsam mit seiner Frau Mag. Ulrike Pjeta, den 
Sozialmedizinischen Betreuungsring „Daheim“, wel-
cher damals in fünf Gemeinden mit Hauskranken-
pflege und mobiler Hilfe begann. Durch diesen Ver-
ein war und ist es für viele Pflegebedürftige möglich, 
ihren Lebensabend zu Hause zu verbringen.

Weiters trug Dr. Pjeta maßgeblich zur Gründung der 
Rot-Kreuz-Ortsstelle Steinerkirchen bei, wo er als 
Ortsstellenleiter-Stellvertreter aktiv war und damit 
erneut bewies, wie sehr ihm das Wohl unserer Ge-
meinde am Herzen lag.

Als Anerkennung und Wertschätzung für seinen 
Einsatz und sein Engagement in unserer Gemeinde 
wurde ihm 2007 die Ehrenbürgerschaft verliehen. 

Sein Wirken erstreckte sich 
auch weit über die Gemein-
degrenzen hinaus, wurde 
er doch im Jahr 1989 zum 
Präsidenten der Oberöster-
reichischen Ärztekammer 
gewählt und führte diese be-
eindruckende 17 Jahre lang. 
Die medizinische Versorgung 
im ländlichen Raum war ihm 
stets ein großes Anliegen.

Auch auf nationaler Ebene leistete Dr. Pjeta einen 
bedeutenden Beitrag, indem er von 1999 bis 2003 
das Amt des Präsidenten der Österreichischen Ärz-
tekammer inne hatte. Für sein Engagement im Ge-
sundheitswesen erhielt Dr. Pjeta 2011 das Große 
Ehrenzeichen der Republik Österreich.

Die Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun mit 
Bürgermeister Thomas Steinerberger wird Herrn Dr. 
Otto Pjeta in dankbarer Erinnerung behalten und 
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Dr. Otto Pjeta

CHRISTBAUMENTSORGUNG

Die Gemeinde bietet auch heuer wieder die Mög-
lichkeit einer ordnungsgemäßen Entsorgung Ihres 
Christbaumes an. 

In den Ortschaften Steinerkirchen (alle Straßen), 
Ober- und Niederheischbach, sowie in den Ortstei-
len Wollsberg und Linden fährt das Abholfahrzeug 
alle Häuser an. 

Im übrigen Gemeindegebiet erfolgt die Abholung 
nur gegen vorherige Anmeldung, die bis spätestens 
Freitag, 5. Jänner 2024, beim Marktgemeindeamt 
zu erfolgen hat.

ABHOLUNG AB MONTAG
8. JÄNNER 2024 

AB 07:00 UHR

Wichtig: Der zu entsorgende Christbaum ist am 
Standort der Mülltonne zu platzieren und muss 
komplett abgeräumt sein. 

Es dürfen sich keinerlei Schmuckreste wie Lametta 
etc. am Baum befinden, da sonst eine Kompostie-
rung nicht möglich ist.
Andernfalls wird der Christbaum NICHT mitgenom-
men. Bitte beachten Sie dies!

Die Gemeinde hofft, mit dieser Maßnahme ein Ser-
vice für all diejenigen zu leisten, die selbst nicht die 
Möglichkeit einer ordnungsgemäßen Christbau-
mentsorgung haben.
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Julia Moser und Johannes Gasperlmair

Sportstraße  eine Leonie

Elisabeth Peham | Am Federbühel | 93 J.

Gertrude Schosteritsch, Sr.M.Rita | 

Kirchenplatz | 93 J.

Maria Rumpl, Sr.M. Marietta | Kirchenplatz | 80 J.

GEBURT

GEBURTSTAGSJUBILARE

VERÖFFENTLICHUNG 
GEBURTEN/HOCHZEITEN

 Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung werden nur 

mehr Geburten bzw. Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen 

veröffentlicht, bei denen die Zustimmung erteilt wurde. 

Danke für das Verständnis! 

DIAMANTENE HOCHZEITN

Anna und Karl Pühringer | Wollsberg

Maria und Hermann Prillinger | Lindenstraße

Maria und Karl Scherndl | Hummelberg

60 JAHRE VERHEIRATET

WINTERDIENST

Bei der Durchfüh-
rung des Winter-
dienstes kommt es 
alljährlich immer 
wieder zu Behinde-
rungen wegen ab-
gestellter Fahrzeu-
ge auf den Straßen 

und Gehsteigen.
Es ergeht daher das höfliche Ersuchen an die Fahr-
zeugbesitzer, ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund zu 
parken.
Ansonsten kann ein ordnungsgemäßer Winter-
dienst (Schneeräumung und Streuung) nicht durch-
geführt werden.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass gemäß  
§ 24 Abs. (3) d) StVO das Parken auf Fahrbahnen 
mit Gegenverkehr, wenn nicht mindestens zwei 
Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei blei-
ben, verboten ist.
Weiters wird darauf hingewiesen, den Schnee aus 
Haus- und Garagenausfahrten nicht auf die Fahr-
bahn auszubringen, sondern auf eigenem Grund zu 
lagern. 
Gemäß § 93 Abs. (6) StVO ist zum Ablagern von 
Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf Stra-
ßen eine Bewilligung der Behörde erforderlich.

Überdies wird darauf verwiesen, dass der vom 
Schneepflug geräumte Schnee vor Garageneinfahr-
ten auf keinen Fall wieder auf die Straße geworfen 
werden darf.

Räumung der Gehsteige im Winter:
Gemäß § 93 Abs (1) StVO haben die Eigentümer 
von Liegenschaften in Ortsgebieten (ausgenommen 
die Eigentümer von unverbauten land- und forst-
wirtschaftlichen Liegenschaften) dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 m vorhandenem, dem öf-
fentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind.
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen.
Die fallweise Gehsteig- 
säuberung durch die Ge-
meinde befreit jedoch die 
Eigentümer nicht von ihren 
Anrainerpflichten gemäß  
§ 93 StVO.
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Vielleicht das passende Geschenk für Weihnachten?

Das zweibändige Werk der Steinerkirchner Häuserchronik ist 
zum Preis von € 42,00 am Marktgemeindeamt erhältlich.
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14.000 STÜRMTEN DEN MARTINIMARKT

41 JAHRE MARTINIMARKT - KUNST STATT KREMPEL!

Der Wettergott meinte es gut 
am 41. Martinimarkt Wochen-
ende. Gäste von Vorarlberg 
bis Wien waren im Marktge-
lände anzutreffen. 

Das schön geschmückte Ambiente mit der über 100 
Jahre alten Schule und dem Benediktinerinnenklos-
ter mag für die Steinerkirchner Bevölkerung etwas 
Normales sein, für Gäste jedoch ist es etwas Beson-
deres. 

Sehr zufrieden mit dem Verkaufswochenende zeig-
ten sich die 120 Aussteller aus Österreich und den 
Nachbarländern. Der Rauch der beiden Schmie-
dewerkstätten vermischte sich mit dem Duft von 
Raclettebroten, Pofesen, Apfelkrapfen oder dem 
selbstgemachten Punsch. Blickte man ins Gelände 
war der Hunger nach den Schmankerln groß.

Auch im Vereinszelt und bei Ständen konnten sich 
die Besucher stärken: 50 kg Bratwürstel mit 150 kg 
Sauerkraut, 150 kg Raclette Käse, 250 kg Brot, 150 
kg Leberkäse und 1.500 Semmeln wurden konsu-
miert!

Ein Highlight für die Kinder, viel bestaunt und foto-
grafiert waren die munteren Gänse und vor allem 
die putzigen Alpakas. 

Auch einigen Handwerkern konnte man über die 
Schulter schauen. Besonders interessant war das 
Schnitzen von Hornschmuck, die Gravur seines Na-
mens auf einem Reiskorn, der Wildbartbinder oder 
handbemalte und kunstvoll gestaltete Stammbäu-
me.

Dass der Zusammenhalt in Steinerkirchen groß ge-
schrieben wird, zeigen die weit über 350 freiwilligen 
Helfer, die an diesem Wochenende im Einsatz wa-
ren. 

Ein Danke an alle, die zum Gelingen dieser großarti-
gen Veranstaltung beigetragen haben. 

Und so heißt es... nach dem Martinimarkt ist vor 
dem Martinimarkt - die Planungen für

9.11.-10.11.2024

laufen bereits wieder an!

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DAS NÄCHSTE AMTSBLATT:

12.01.2024
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SCHWIMMEN LERNEN FÜR KINDER AB 4 JAHREN

Das Ziel dieses Schwimmkurses ist es, dass Kinder 
im Wasser Spaß haben und sich mit dem Element 
Wasser vertraut machen. Im Kurs lernen die Kinder 
sich mit verschiedenen Schwimmmaterialien frei im 
Wasser zu bewegen. Weiters wird das Armtempo, 
Fußtempo, Rückenschwimmen, Tauchen und das 
freie Überwasserhalten, im besten Fall im Brust-
schwimmstil, erlernt. Der Kinderschwimmkurs BASIS 
ist für alle Kinder (Nichtschwimmer) ab 4 Jahren.

Start Kinderschwimmkurs BASIS: 
Freitag, 17. Mai 2024, 14:00-16:00 Uhr 

Weitere Infos zum Kurs unter:
https://www.wasserspass.net/kurse/kinderschwimm-
kurs-basiskurs/

Kursort: Landhotel Schicklberg
Kursdauer: 5 Wochen lang immer am Freitag Nach-
mittag für zwei Stunden
Kurskosten: Der Kinderschwimmkurs kostet  
€ 110,00. Davon werden € 15,00 von der Marktge-
meinde Steinerkirchen an der Traun übernommen 
und bei Kursstart vom Kursbeitrag abgezogen. (Ge-
samtkosten für 5-wöchigen Kurs € 95,00 bar zu Be-
ginn des Kurses zu zahlen)

Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt per E-Mail  
direkt über die Schwimmschule Wasserspaß

ANMELDESCHLUSS: 15. Jänner 2024
Für die Anmeldung bitte ein E-Mail an 
info@wasserspass.net mit dem Datum des ge-
wünschten Kurses, Namen des Kindes, Geburtsda-
tum des Kindes, Name der Eltern, Wohnadresse, 
E-Mail-Adresse und Telefonnummer senden. 

Fragen können gerne per Mail ebenfalls an  
info@wasserspass.net gesendet werden.

Der Familienausschuss der Marktgemeinde Stei-
nerkirchen an der Traun freut sich, dass für Stei-
nerkirchner Kinder in Zusammenarbeit mit der 
Schwimmschule Wasserspaß ein Basisschwimmkurs 
für Nichtschwimmer veranstaltet werden kann.
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18.01.24

NEUES JAHR - ALTE GERÄTE

DAS REPAIR-CAFÉ STEINERKIRCHEN IM JAHR 2024

Wenn Elektrogeräte plötzlich den Geist aufgeben 
und man sich noch nicht von ihnen trennen möch-
te, gibt es nach zwei gut besuchten Repair-Cafés im 
September und November auch 2024 wieder die 
Möglichkeit, defekte Geräte beim Repair-Café mit 
Hilfe von Expertinnen und Experten zu reparieren. 
Werkzeug und Know-how stellen wir zur Verfügung, 
aber reparieren darf und soll jeder selbst - in Ge-
meinschaft oder alleine.

Das Repair-Café stellt eine ideale Gelegenheit dar, 
Menschen aus Steinerkirchen kennenzulernen und 
sich gleichzeitig nützliche Fähigkeiten anzueignen.

Es wird um Voranmeldung gebeten, damit dem Ex-
pertenteam die Informationen zu den defekten Ge-
räten vorab mitgeteilt werden können. 

Fragen und Voranmeldungen unter 
repair.steinerkirchen@gmx.at.
Das Repair-Café findet ab 18:00 Uhr im Stüberl des 
Gasthauses d´Sunn Leitn zu folgenden Terminen 
statt:

18.01.2024
21.03.2024
16.05.2024
19.09.2024
21.11.2024
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Die Landjugendmitglieder mit dem neuen Vorstand (1. Reihe):
v.l.n.r.: Marie Leithenmair (Pressereferentin), Mathias Mayrhuber (Organisationsreferent), Hannah Pless (Newcomerreferentin), Maximilian Riedl 
(Sportreferent), Linda Ecklbauer (Leiterin-Stv.), Florian Raxendorfer (Leiter), Katharina Wimmer (Leiterin), Markus Rapperstorfer (Leiter-Stv.), Eva 

Stadlhuber (Schriftführerin), Bernhard Ziegelbäck (Datenbankreferent), Helena Pramhaas (Kassierin), David Austaller (Agrarreferent)

Leiterin Katharina Wimmer und Leiter Florian Raxendorfer mit 
Vertretern der Feuerwehren Wollsberg, Fischlham, 

Steinerkirchen und Reuharting

WAS FÜR EIN LANDJUGENDJAHR
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Am 11. November 2023 fand die alljährliche Jah-
reshauptversammlung der Landjugend Steiner-
kirchen-Fischlham statt. Unter dem Motto „Land-
jugend Stammtisch“ wurde auf das vergangene 
Landjugendjahr zurückgeblickt. Die Highlights die-
ses Jahres waren definitiv das Bezirkspflügen, das 
gleich zwei Mal ausgetragen werden musste, die 
Umsetzung des Projektes „Schmeiß nix zaum“ und 
unzählige weitere Treffpunkte.

Im Vordergrund standen aber auch die Top-Leistun-
gen der Mitglieder, die wieder bei zahlreichen Be-
werben ihr Bestes gaben. Dafür konnten auch heuer 
wieder einige Leistungsabzeichen verliehen werden.
Herzliche Gratulation an Eva Stadlhuber (Bronze), 
Linda Ecklbauer (Bronze), Jakob Silber (Silber) und 
Michael Laher (Silber). An der Spitze aller Leistun-
gen freut sich die Landjugend Steinerkirchen-Fischl-
ham aber über den Titel „Aktivste Landjugend des 
Bezirkes Wels-Land“!

Für die vielfache Unterstützung der Feuerwehren  
Fischlham, Steinerkirchen, Wollsberg und Reuhar-
ting bedankte sich die Landjugend mit einer Spen-
de von jeweils € 250,00.

Auch im Vorstand hat sich dieses Jahr wieder ei-
niges getan. Martin Rapperstorfer (Leiter), Sophie 
Ecklbauer (Schriftführerin), Michael Laher (Agrarre-
ferent) und Anna Stockhammer (Kassierin) legten 
ihre Ämter zurück. Danke für das Engagement und 
die jahrelange tatkräftige Unterstützung!

Im Jahr 2024 übernimmt Florian Raxendorfer (neu) 
die Leitung gemeinsam mit Katharina Wimmer.
Ebenfalls neu im Vorstand: David Austaller, Marie 
Leithenmair und Mathias Mayrhuber.
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VERMIETUNG
Wohnung in Eberstalzell, Sonnenstraße, 75 m² mit großem Balkon/

Terrasse (54 m²), im obersten Stockwerk des Hauses.
Miete inkl. Betriebskosten € 905,92 (Betriebskosten aktuell € 268,42)

Anfragen bitte an: 0677/18035484
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VORMERKUNG KINDERGARTEN UND KRABBELSTUBE 2024/25

Die Vormerkung für das kommende Kindergarten- 
und Krabbelstubenjahr erfolgt über die Kindergar-
tenhomepage.
Ab sofort ist der Link für die Voranmeldung auf der 
Homepage

www.kindergarten-steinerkirchen.jimdofree.at 

verfügbar. Bitte diesen entweder ausdrucken – aus-
füllen und im Kindergarten abgeben oder direkt on-
line ausfüllen und absenden.
Anmeldefrist ist Dienstag, 9. Jänner 2024 

WICHTIG: Bitte beachten Sie, dass dieser An-
meldetermin der Einzige ist. Die Plätze für den 
Kindergarten und die Krabbelstube werden nach 
der Anmeldung fix vergeben (auch für Kinder die 
erst unterm Jahr einsteigen!!) und mit dem Kin-
dergarten in Fischlham abgestimmt/koordiniert. 
Spätere Anmeldungen sind daher möglicherwei-
se nicht mehr umzusetzen. 

Diese Vormerkung ist noch keine Einschreibung!

Alle vorgemerkten Familien erhalten nach Anmelde-
frist eine Einladung zu den Einschreib-Elternaben-
den – (Ende Jänner – genaue Terminbekanntgabe 
in Einladung)

An diesem Abend erhalten Sie die Anmeldeunterla-
gen für Ihr Kind, Informationen zum Kindergarten-/
Krabbelstubenbetrieb, sowie die Termine für die 
Einschreibung und Infos über die Schnuppertage 
im Sommer. Anschließend an den Elternabend kann 
der Kindergarten noch gerne besichtigt werden.

Die Gruppeneinteilung erfolgt im Sommer vor den 
Schnuppertagen!

Das neue Kindergarten- und Krabbelstubenjahr 
24/25 beginnt am Montag, 2. September 2024

Unsere derzeitigen Öffnungszeiten:
Kindergarten: Montag - Donnerstag: 07:00-16:00
  Freitag: 07:00-13:00
Krabbelstube: Montag - Mittwoch: 07:00 – 15:00
  Donnerstag + Freitag: 07:00 – 12:30

Sollten Sie wegen Berufstätigkeit andere Öffnungs-
zeiten brauchen, so geben Sie uns dies bitte bei der 
Einschreibung bekannt.

Der Kindergarten 
freut sich auf viele 
neue Gesichter!

PRÄVENTION DES LANDESKRIMINALAMTES

WIE KANN ICH MEIN

KIND IN DER

DIGITALEN WELT

BEGLEITEN?

25.01.2024
18.30 Uhr

Vo r t r a g

Dauer ca. 1,5h
Atelier MS Steinerkirchen

Referentin

 Prävention des
Landeskriminalamtes

 GP Kristina Six, RevInsp 

Eintritt: freiwillige Spende!

Smartphones, Tablets, PCs etc. sind aus un-
ser aller Lebensrealität nicht mehr wegzu-
denken. Immer früher kommen unsere Kin-
der mit der digitalen Welt in Kontakt - ein 
Fernhalten ist weder möglich noch sinnvoll. 

Doch neben allen Vorteilen bietet diese 
virtuelle Welt auch so manche unsichtbare 
Gefahr, die unseren Kindern und vermutlich 
auch uns Eltern nicht immer bewusst sind.

Daher freuen wir uns sehr, euch mit Hilfe die-
ses Vortrages - mit vielen Informationen und 
praktischen Tipps - bei der herausfordern-
den Aufgabe zu unterstützen, euren Kindern 
den richtigen Umgang mit digitalen Medien 
zu vermitteln.

Bitte um Voranmeldung über die  
Hallo-Eltern-App oder per Mail an  
elternverein-vs-steinerkirchen@gmx.at.

Wir freuen uns auf euch!
Euer Elternverein VS Steinerkirchen
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NACHRICHTEN AUS DER MITTELSCHULE STEINERKIRCHEN

Mit Beginn des Schuljahres erlebte die Mittelschule 
Steinerkirchen a.d.Traun Veränderungen mit einem 
Wechsel in der Schulleitung und neuen Gesichtern 
im Kollegium. Mit 1. September 2023 übernahm 
Prof. Roland Miniberger, BEd, die provisorische 
Schulleitung.

Trotz dieser Veränderungen bleibt die Schule, weit 
über die Gemeindegrenze hinaus, eine Bildungsan-
stalt mit einem hervorragenden Ruf und großer Be-
liebtheit. Die Schule hat sich über die Jahre durch 
qualitativ hohe pädagogische Standards, engagier-
te Lehrkräfte und erfolgreiche Schülerinnen und 
Schüler einen besonderen Namen gemacht.

Neben dem pädagogischen Anspruch legt die 
Schule auch großen Wert auf außerschulische Akti-
vitäten. Kreative Projekte, Schulsport, kulturelle Ver-
anstaltungen und soziales Engagement sind fest im 
Schuljahr integriert. Die Mittelschule Steinerkirchen 
a.d.Traun hat sich auch durch ihre Bemühungen im 
Umweltschutz einen Namen gemacht. 

Die Schülerinnen und Schüler erreichten in den letz-
ten Jahren auch beachtliche Erfolge, wie Young at 
Art 2018 - Filmprojekt „Damma wos Gscheid´s“; 
Preisträger der Tischlertrophy 2015,  2016 und 2017; 
1. Platz Landesmeisterschaft Turn 10 - 2019 und 

2023; Mitwirkung im Rahmen des Agenda21-Pro-
zesses zu den praktischen Bedürfnissen von Kindern 
in einer Gemeinde 2022; Crosslauf 2023 - Bezirk-
sentscheidung 2. und 3. Platz; Auszeichnung durch 
Umweltminiserin Leonore Gewessler als klimaaktiv 
mobil Projektpartner und viele mehr.

Im Stundenplan fest verankert sind auch diverse 
Workshops, die regelmäßig besucht oder an der 
Schule abgehalten werden. Besuche bei Life Radio, 
Besichtigung der Ausstellung „Tatort“ im Welios, 
Besuch diverser Betriebe im Rahmen der Berufsori-
entierung wie auch ein Karikaturworkshop standen 
seit Schulbeginn am Programm. Für die bekannten 
Jugendzeitschriften JÖ und TOPIC durften sogar 
acht Schülerinnen und Schüler der 2a und 3b einen 
Podcast aufnehmen.

Die Mittelschule Steinerkirchen a.d.Traun hat in den 
letzten drei Jahren auch eine enge Kooperation mit 
örtlichen Unternehmen aufgebaut. Diese Partner-
schaft hat nicht nur zu gemeinsamen Projekten und 
Aktionen geführt, sondern bringt auch einen klaren 
Mehrwert für die beteiligten Firmen und der Mittel-
schule.

Die Firmen ACH Solution GmbH, Bäckerei Baum-
gartner, H3 Installationen GmbH, EZW Werkzeug-
bau GmbH und Stadler Formenbau GmbH haben 
Patenschaften mit den einzelnen Klassen übernom-
men. Dies bedeutet nicht nur finanzielle Unterstüt-
zung, sondern auch die Bereitstellung von Fachwis-
sen, Ressourcen und praktischer Hilfe.

Mit diesen Aussichten startet die Schule in eine blü-
hende und abwechslungsreiche Zukunft, fest ent-
schlossen, den Kindern ein gutes Rüstzeug für das 
Leben mitzugeben.

v.l.n.r.: Schulleiter Roland Miniberger mit den neuen Lehrpersonen  
Melanie Steinhuber, Elisabeth Thiel, Katharina Eichinger, 

Nikolaus Zopf (nicht am Bild Richard Marschal)

Teilnahme Crosscountry-Lauf

Besuch der Firma H3 Installationen GmbH mit  
Geschäftsführer Helmut Seyr
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200. GEBURTSTAG ANTON BRUCKNER 

AUCH IN STEINERKIRCHEN!

2024 wird in Oberösterreich 
landauf und landab der 200. Ge-
burtstag von Anton Bruckner ge-
feiert.
Alle Veranstaltungen sind hier zu 
finden: 
www.anton-bruckner-2024.at

Auch die LMS Stadl-Paura mit Zweigstelle Steiner-
kirchen beteiligt sich und so gibt es am

Sonntag, 7. April 2024 um 18:00 Uhr
in der Pfarrkirchen Steinerkirchen

ein außergewöhnliches Konzert zu hören.

Der Linzer Chor Wohlsang unter der Leitung von  
Georg Lepold (Professor für Chorleitung an der 
Bruckner Uni) und der Anton Bruckner Bläser Con-
sort bestehend aus Musikstudent/innen und Lehren-
den von der Bruckner Uni sowie aus Oö. Landes-
musikschulen werden die Steinerkirchner Pfarrkirche 
zum Klingen bringen. 

Neben Bläsersätzen wird als Höhepunkt die ein-
drucksvolle e-moll-Messe konzertant dargeboten.

Bruckner - auch als Musikant Gottes bezeichnet - 
hat mehrere Messen geschrieben, wovon jene in 
e-moll wohl die schwierigste und eindrucksvollste 
ist. Speziell auch wegen der zahlreichen a capella 
Abschnitte im Chor. In jedem Fall ein Höhepunkt der 
Kirchenmusik. Der Komponist erhielt den Auftrag 
1866 anlässlich der Einweihung der Votivkapelle des 
Neuen Linzer Domes. Die Musik ist so innig, leuch-
tend und so zu Herzen gehend, dass man wahrlich 
Gänsehautmomente erlebt. Auch 2 Steinerkirchner 
werden mitwirken (Stefanie Holzinger und Hubert 
Ecklbauer).

Eintrittskarten für dieses außergewöhnliche Kon-
zert sind daher ideale Weihnachtsgeschenke und 
ab 1. Dezember bereits ONLINE erhältlich. (Sie 
erhalten ein pdf Ticket zum Ausdruck) Early Bird 
VvK: € 27,00 (ermäßigt € 15,00).
Die Veranstaltung ist auf https://kupfticket.com zu 
finden.

Mit dem QR Code kommen Sie 
direkt zum Vorverkauf:

DAS OÖ. LANDESMUSIKSCHULWERK 

Seit 1977 begleiten Musikschullehrer/innen an Mu-
sik interessierte Menschen in die klangvolle Welt des 
eigenen Musizierens. Dabei erweist sich die Musik-
schule als zentraler Treffpunkt mit Strahlkraft für die 
jeweilige Region und legt den Grundstein für eine 
lebenslange Beziehung zur Musik und einen offenen 
Zugang zu Musik und Kultur. 

Breiten- und Spitzenförderung hat gleichwertige 
Bedeutung, was einerseits in den vielen Orchestern, 
Chören und Ensembles im Land und andererseits 
bei Jugendmusikwettbewerben und Aufnahmen in 
Musikuniversitäten hör- und sichtbar wird. Die Ge-
schichte des Oö. Landesmusikschulwerkes ist eine 
Erfolgsgeschichte, die untrennbar mit hohem En-
gagement und Fachkenntnis der Lehrpersonen ver-
bunden ist. 

In diesem Schuljahr werden an den 3 Standorten 
Stadl-Paura, Lambach und Steinerkirchen a.d.Traun 
insgesamt 622 Schüler/innen von 34 Lehrkräften 
in 843 Haupt- und Nebenfächern unterrichtet. Die 
Schüler/innen kommen aus 41 Gemeinden.

2023/24 wird erneut ein großes Projekt in Koopera-
tion mit dem Barocktheater Lambach durchgeführt. 
Im März 2024 gibt es Aufführungen im Bereich Kin-
dertheater, welches vom Oö. LMSW besonders ge-
fördert wird. Das Projekt findet im Rahmen „Musik-
schule und andere Künste“ statt. Ein Schwerpunkt 
in ganz Oö. ist 2024 natürlich der 200. Geburtstag 
von Anton Bruckner. Auch die Landesmusikschulen 
in ganz Oö. werden sich hier besonders einbringen.

STATISTIK 
ZWEIGSTELLE STEINERKIRCHEN

 49 Holzblasinstrumente (Blockflöte 19, Quer-
flöte 9, Oboe 3, Klarinette 15, Saxophon 3)

23 Blechblasinstrumente (Horn 6, Trompete 8, 
Tenorhorn 3, Posaune 6)

11 Tasteninstrumente (Klavier 11)
8 Streichinstrumente (Violine 8)
11 Zupfinstrumente (Gitarre 11)

24 Tanz & Bewegung
21 Musikwerkstatt (Elementare Musikpädagogik) 

30 Ensembleschüer/innen

Summe der Fächer: 177
Summe der Personen: 155
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MV STEINERKIRCHEN ERNEUT SPITZE AUF BUNDESEBENE

Am Sonntag, 29. 
Oktober 2023 
fand im Audito-
rium Grafenegg 
der vom Österrei-
chischen Blasmu-
sikverband inter-

national ausgeschriebene Wettbewerb der Stufe E 
(Vereinsorchester) und Höchststufe (Auswahlorches-
ter mehrheitlich mit Profis besetzt) statt. Hierbei 
handelt es sich um den prestigeträchtigsten Wett-
bewerb Österreichs. 

In der Stufe E erreichte der MV Steinerkirchen mit 
dem Pflichtstück „Sakura“ und dem Selbstwahlstück 
„Hymn of the Highlands“ 87 Punkte, welche inter-
national gesehen mehr als beachtlich sind. Damit 
konnte der Musikverein punktemäßig sogar ein Aus-
wahlorchester knapp überholen.

Die Mitglieder des Musikvereins freuen sich enorm 
über den 2. Platz bei diesem renomierten Wettbe-
werb, vor allem aber über die Weiterentwicklung 
am Weg dorthin! Gratulation an das Voestalpine 
Blasorchester zum 1. Platz mit 93 Pkt.

Zitat ÖBV: „Die Vereinsorchester der Stufe E stell-
ten eindrucksvoll unter Beweis, was man als Mu-
sikkapelle musikalisch auf die Beine stellen kann. 
Großen Respekt an alle teilnehmenden Orchester, 
es war unglaublich, mit welcher Perfektion musiziert 
wurde.“

Ergebnisse der Auswahlorchester in der Kategorie 
Höchststufe:
Bläserphilharmonie Kärntner - 95 Pkt.
Sinfonisches Blasorchester Retz - 94,56 Pkt.
Woodland Wind Orchestra Belgien - 91, 69 Pkt.
Sinfonisches Blasorchester Ried - 91,31 Pkt.
Bläserphilharmonie Osttirol - 86,63 Pkt.
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FIRE & ICE/FF REUHARTING
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Online gibt es auch nähere Infos zu allen 
Modalitäten sowie zu Angeboten für das 
Fahren von Montag bis Freitag.

SAISONKARTE ZUM TOP-PREIS 
DIREKT ONLINE BESTELLEN!

W W W . K A S B E R G . A T

©Oberösterreich Tourismus/ Foto: Salih Alagic

HEIMATLIEBE 
AUF ZWEI BRETTERN: 
SKIGEBIET KASBERG GEHT IN DIE 
WINTERSAISON 2023/24

©
O
berösterreich Tourism

us/ F
oto: S

alih A
lagic

UNTERSTÜTZT DEN ERHALT UNSERES  
FAMILIEN-SKIGEBIETS AM KASBERG MIT 

DEM KAUF EINER KASBERG-SAISONKARTE! 
W W W . K A S B E R G . A T

FAMILIENSKIGEBIET KASBERG

Schindlbach 9 · 4645 Grünau im Almtal
+43 7616 7085 · info@kasberg.at

ERLEBEN SIE DEN KASBERG: VERANSTALTUNGEN FÜR DIE GANZE FAMILIE

• 499 € für Erwachsene  
• 355 € für Jugendliche & Studenten* 
• 265 € für Kinder* 
• 175 € für Touren-/Pistengeher inkl. 3 Liftfahrten nach Wahl pro Tag 

* Jugendtarif (Jg. 2005 – 2008 + Stundenten bis Jg. 1998)
* Kindertarif (Jg. 2009 - 2017)
Kinder unter 15 Jahren (JG. 2009) fahren frei, wenn gleichzeitig beide Elternteile eine Saisonkarte erwerben.  
Kinder unter 10 Jahren (JG. 2014) fahren frei, wenn gleichzeitig eine Elternsaisokarte gekauft wird

Mit dieser Überzeugung gehen wir in den Saisonkartenverkauf 2023/24! Am Kasberg lernt und 
genießt man den österreichischen Volkssport weiterhin zu erschwinglichen Preisen.  
Die Preise wurden für die kommende Saison nicht erhöht: 

Auch die Snow&Fun-Card ist im Winter 23/24 am Kasberg gültig!

SKIFAHREN 

MUSS 

LEISTBAR 

BLEIBEN!
GEPLANTER  START DES SKIBETRIEBS: 08.12.2023  (bei ausreichender  Schneelage) 

Das Almtal hat lautstark um unser geliebtes Familien-Skigebiet am Kasberg gekämpft. Die 
Bemühungen waren erfolgreich! Die neue Kasberg Betriebs GmbH macht die 23 Pistenkilometer 
aktuell für die Wintersaison 2023/24 bereit. Die Vorfreude auf genussvolle Momente in der 

wundervollen Winterlandschaft am Kasberg steigt! 

 
SO. 16.12.2023 · Ganztägig · Ort: Sonnalm 

KASBERG KINDEROLYMPIADE 
SO. 21.01.2024 · Ganztägig · Ort: Ganzer Berg

CAOS EASY CHEESE 
SA. 17.02.2024 · Ganztägig · Ort: Kasberg Snowpark

KASBERG „KOCHT“ 
SA. 02.03.2024 · Ganztägig · Ort: Ganzer Berg 

KASBERG INFERNO LRC 
SO. 10.03.2024 · 0700 - 1300 Uhr · Ort: Jagerspitz-Umfahrung & Madlries

WSV KidsXBattle 
SA. 30.03.2024 · Ganztägig · Ort: Ochsenboden Neu

Wir 

wollen auch in 

Zukunft hier Schifahren

& Snowboarden!

#unserKASBERG

Macht mit & 

unterstützt

uns!
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E I N V E R S T Ä N D N I S E R K L Ä R U N G 
 
 

Name & Adresse des Kindes: ________________________________ 

__________________________________________________________ 

Geburtsdatum: _________________________________________ 

Erziehungsberechtigte(r): __________________________________ 

Telefonnummer: _______________________________________ 

E-Mail-Adresse: ________________________________________ 

Anfänger(in) / Fortgeschrittene(r): __________________________ 

 
Ich nehme als Erziehungsberechtigte/r von oben genanntem Kind zur Kenntnis, dass 
die Teilnahme am Kinderschikurs vom 28.12 bis 30.12.2022 durch die Union 
Steinerkirchen auf eigene Gefahr erfolgt. Die Eltern haften für ihre Kinder. 
 

 

 

Der Veranstalter und alle Funktionäre lehnen jede Haftung für Unglücksfälle und daraus 
entstehende Vermögensschäden, auch gegenüber dritten Personen ab. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leistungen:  ausgebildete Skilehrer  -  3 x Tages-Liftkarten  -  Mittagessen  - 

         tgl. Hin- & Rückfahrt mit dem Bus  -  Abschlussrennen für alle Kinder  

Abfahrt:  täglich um 8:15 Uhr bei der Hauptschule Steinerkirchen 

Ankunft: 27+28.12 um 16:15 Uhr bei der Hauptschule Steinerkirchen  

  Freitag 29.12 um 16:15 Uhr beim Gemeindevorplatz in Steinerkirchen 

 mit Siegerehrung und Ausklang beim Ski-Punschstand  

 

Anmeldung ab Freitag 01.12. bis Mittwoch 20.12 2023 

ACHTUNG – ACHTUNG - ACHTUNG – ACHTUNG - ACHTUNG – ACHTUNG - ACHTUNG 
 

Anmeldung ausschließlich via Mail mit ausgefüllter Einverständniserklärung 

- Ausgefüllte Einverständniserklärung an ski.steinerkirchen@gmail.com   

- Nach bestätigter Anmeldung → Einzahlung auf unser Konto: AT76 3477 0002 0385 0153 

o Verwendungszweck: Vor- & Nachname des Kindes 

Nur für Kinder der Gemeinden 4652 

(Kinder auswertiger Gemeinden kommen automatisch auf die Warteliste) 
 

ACHTUNG – ACHTUNG - ACHTUNG – ACHTUNG - ACHTUNG – ACHTUNG - ACHTUNG 

 

Für Rückfragen: Christian Grundner Tel.: 0650 27 49 524 (abends) 

                             Christina Brandstötter Tel.: 0664 51 33 120 

 KASBERG – Grünau 

  Für Anfänger und Fortgeschrittene 

  Kinder ab 5 Jahre  

    Veranstalter: Skiclub Steinerkirchen & Schischule Grünau-Kasberg 

Kosten: € 260,- (mit vorhandener Saisonkarte € 190,-) 

 

Die/Der unterfertigte/r Erziehungsberechtigte/r verpflichten sich darüber hinaus zur 
ungeteilten Hand die Union Steinerkirchen, sowie die mit der Durchführung des 
Kinderschikurses betrauten Personen hinsichtlich allfälliger Ansprüche ihrer Kinder 
wegen erlittener Verletzungen oder sonstiger Schäden oder Vermögensnachteile, 
welche im Zuge des Kinderschikurses entstehen, völlig schadlos und klaglos zu 
halten. 
 
 

Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
und Bildmaterialien  
 
Ich nehme zur Kenntnis und bin damit einverstanden, dass die Daten aus dieser 
Erklärung elektronisch erfasst und nur für Zwecke des Kinderskikurses von den 
Beteiligten (Organisatoren, Begleitpersonen, Skischule) verwendet werden. 
 

Ich nehme zu Kenntnis das Foto-/Videoaufnahmen, die mein Kind während oder im 
Zusammenhang mit dem Kinderskikurs darstellen, entschädigungslos, ohne zeitliche 
oder räumliche Einschränkung mittels jedes derzeitigen oder künftigen technischen 
Verfahrens vom Veranstalter gespeichert und für mediale Zwecke verwendet werden 
dürfen, sofern die Nutzung seine persönlichen Interessen nicht ungebührlich verletzt. 

 
 

………………..…..., am ........................     .......................................................... 

 (Unterschrift der/s Erziehungsberechtigten) 

27.12.-29.12.2023
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GESUNDE GEMEINDE - GESUNDHEITSTIPP

ACHTSAMKEIT IM ALLTAG STEIGERT DAS WOHLBEFINDEN

Achtsamkeit ist 
eine innere Hal-
tung, bei der man 
die Aufmerksam-
keit bewusst auf 
das Hier und Jetzt 

lenkt. Man wendet sich den eigenen Erfahrun-
gen, Gefühlen und Gedanken ohne Bewertung zu 
und lernt diese zu akzeptieren. Man kann Achtsam-
keit in Kursen trainieren, aber auch mit regelmäßi-
gen Übungen im Alltag verankern. Solche Übungen 
zeigen bereits relativ schnell positive Effekte: Man 
wird aufmerksamer, lernt mit Stress besser umzuge-
hen, stärkt das Immunsystem und wird wohlwollen-
der - sich und anderen gegenüber. Zusätzlich spürt 
man eigene Bedürfnisse mehr und steigert die inne-
re Ausgeglichenheit.

Tipps für den Alltag:
• Atemmeditation: Langsam atmen und beim 

Ein- und Ausatmen bewusst mitzählen. Dem 
Atem nachspüren. Sich auf den Atem zu kon-
zentrieren, hilft besonders in Stresssituationen 
schneller ruhiger zu werden.

• Mahlzeiten bewusst und in ruhiger Atmospähre 
einnehmen. Ablenkung (TV, Handy) vermeiden 
und mit allen Sinnen genießen. Ein kleiner Ne-
beneffekt: Man lernt besser auf seinen Körper zu 
achten und spürt besser, wann man satt ist.

• Erledigungen nacheinander machen und sich 
dabei bewusst immer nur auf eine Aufgabe kon-
zentrieren. So kommt man schneller und stress-
freier zu Ergebnissen.

• Digitale Medien für einige Stunden einfach mal 
abschalten und sich anderen Hobbies widmen, 
die gut tun.

• Die Gedanken schweifen lassen. Tagträume ha-
ben einen entspannenden Effekt und können 
die Kreativität erhöhen.

• Regelmäßig Ruhe-Rituale in den Alltag einbau-
en, wie z.B. ein entspannender kurzer Spazier-
gang oder kurze Atemmeditationen.

• Ein Tagebuch zu führen kann helfen, belastende 
Gedanken und Gefühle los zu lassen und Grü-
beln vorzubeugen.

• Das Sammeln von positiven Ereignissen (z.B. in 
einem „Glücks-Glas“) schärft die Wahrnehmung 
für freudige Momente im Alltag. 

NEUE KINDERZAHNARZTPRAXIS IN REGAU

Dr. Anna Katharina Kraus und ihr Team

Die zahnärztliche Behandlung von Kindern unter-
scheidet sich deutlich von der Behandlung Erwach-
sener. Besonders Kinder wollen verstehen, warum 
sie eigentlich beim Zahnarzt sind und wie bestimm-
te Behandlungen ablaufen. Das braucht Zeit und 
Geduld, denn alle Kinder haben unterschiedliche 
Bedürfnisse. Frau Dr. Anna Katharina Kraus und ihr 
geschultes Team sind ab sofort in den Ordinations-
räumlichkeiten, derzeit dienstags und mittwochs, 
tätig.

Trotz Bemühungen sind jedoch einige Behandlun-
gen ohne zusätzliche Unterstützung einer Lachgas-
sedierung oder der Durchführung einer Vollnarkose 
nicht denkbar um eine angst- und schmerzfreie Ge-
samtsanierung anbieten zu können. Hierfür steht ein 
erfahrener Facharzt für Anästhesie zur Verfügung.

Dr. Kraus und ihr Team freuen sich darauf kleine Pa-
tient/innen bis zum vollendeten 12. Lebensjahr in 
der Wahlarztordination „Milchzahn“ zu begrüßen. 
Termine können gerne online unter www.milchzahn.
net oder telefonisch unter 07672/32700 vereinbart 
werden.
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1990 war solch ein Ziel, das er verwirklicht hat. Zum 
Wohle der Bevölkerung im Sinne einer orts- und 
zeitnahen Pflege und Betreuung.
Als Vorstandsmitglied war er immer sehr engagiert 
und hat auch durch manch kritischen Blick zur Lö-
sung verschiedener Probleme wesentlich beigetra-
gen. Das Alles zum Wohle des Vereines und unserer 
bis 2019 anvertrauten Klienten.
Dass das so war, entsprach seiner sozialen Einstel-
lung. Dies glaub ich, wissen wir alle. 
„ Es ist Unsinn, sagt die Vernunft – es ist, wie es ist, 
sagt die Liebe“.
In diesem Sinne werden wir Herrn Dr. Otto PJETA 
stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Obmann Dr. Josef SCHMIDINGER

SOZIALBERATUNGSSTELLE EBERSTALZELL 

Sonnleiten 2, 4653 Eberstalzell 

(Sozialzentrum), 0664/1981100,
sbs-eberstalzell.post@shvwl.at

 Ich berate, informiere und unterstütze Sie gerne.
 Die Beratung erfolgt kostenlos, anonym und 
 vertraulich! Bitte um Terminvereinbarung!

 Öffnungszeiten Eberstalzell:
 Dienstag: 08:00-12:00 Uhr 
 Freitag: 08:00-11:00 Uhr 

 Sprechtage:
 - jeden Mittwoch Gemeindeamt
   Sattledt 08:00-12:00 Uhr
 - jeden 1. Donnerstag im Monat 
   Gemeindeamt Bad Wimsbach:
   10:30-12:30 Uhr
 www.eberstalzell.at/Sozialberatung

Tanja Scheureder
Foto: Studio Holzinger

ELTERN-MUTTER-BERATUNG LAMBACH

Hafferlstraße 1, 4650 Lambach

Angebote für Eltern und Kinder 

in den ersten 3 Lebensjahren

mit Kinderkrankenschwester

und Sozialarbeiterin

 Nächste Termine: 12.12.2023, 13:30-15.30 Uhr
   09.01.2024, 13:30-15:30 Uhr
   13.02.2024, 13:30-15:30 Uhr

 Babytreff: jeden Montag 09:00-10:30 Uhr, 
 Elterntreff/Elterncafé mit Kindern (1-3 J.): 
 jeden Dienstag 09:00-11:00 Uhr

Einzelberatungen in der EMB Lambach
 Psychologische Beratung, Stillberatung 

nach tel. Terminvereinbarung

 07243/51143 oder iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

 Zu diesen KOSTENLOSEN Angeboten wird herz-
 lich eingeladen!

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Unter der Rufnummer 141 erfahren Sie 

außerhalb der üblichen Ordinationszeiten, 
welcher Arzt Dienst hat und 

wie er erreichbar ist. 

Zahnärztliche Notdienste für Sonn- und 
Feiertage können Sie unter www.ooe.

zahnaerztekammer.at abfragen.

NACHRUF FÜR DR. OTTO PJETA
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Gesundheit ist nicht alles,
aber ohne Gesundheit ist alles nichts.

Arthur Schopenhauer

Traurig und überrascht müssen 
wir zur Kenntnis nehmen, dass 
Dr. Otto Pjeta nicht mehr un-
ter uns ist. Er ist am 3. Oktober 
2023 nach schwerer Krankheit 
verstorben.
Wir haben einen Menschen 
verloren der Visionen hatte, der 
einen klaren Blick für Bedürfnis-

se der Zukunft sowohl im medizinischen Bereich als 
auch in der Betreuung pflegebedürftiger Menschen 
hatte.  
Dr. Pjeta war ein Mann, der mit Willenskraft und 
persönlichem Engagement Ziele verfolgt und auch 
erreicht hat. 
Die Gründung des SOZMED „Daheim“ im Jahre 

Dr. Otto Pjeta

DAHEIM
Ihre regionale Pflegevorsorge

Sozialmedizinischer Betreuungsring
Bad Wimsbach-Neydharting – Eberstalzell – Fischlham – Sattledt – Steinerkirchen/Traun
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Ökostrom aus der Region 
zu fairen Preisen
Wir sind ein regionaler Zusammenschluss von BürgerInnen, Firmen, 

Landwirtschaftsbetrieben und Gemeinden um gemeinsam:

  regionale erneuerbare Energieversorgung auszubauen

  Energieversorgung zu vernetzen und unabhängiger zu machen

  Bürger zu beteiligen

Nähere Infos und Preise auf unserer Internetseite: www.egtaa.at

Einladung
zum Infoabend
am Dienstag, 16. Jänner 18:30 Uhr
Steinerkirchen a.d.Traun, Gemeindesaal, Landstraße 7.
Bitte um Anmeldung unter E-Mail: regionalenergie@egtaa.at

Energie Genossenschaft Traun-Ager-Alm
Am Federbühel 9 • Steinerkirchen an der Traun • regionalenergie@egtaa.at • www.egtaa.at

Inserat Energie Genossenschaft Traun-Ager-Alm.indd   1Inserat Energie Genossenschaft Traun-Ager-Alm.indd   1 16.11.23   15:1816.11.23   15:18

 

 

 

 

 

 

 

 Wollsberg 10 
 4652 Steinerkirchen an der Traun 
 Tel:  07241 / 28180 
 Fax: 07241 / 28180 
 E-Mail: 14119@wl.ooelfv.at 

 

 

 

Feuerlöscherüberprüfung 
 

 
Samstag 

10. Februar 2024 
08:00 bis 12:00 Uhr 

 
Feuerwehrhaus Wollsberg 

 

 

 

 

 Feuerlöscher müssen alle 2 Jahre überprüft werden! 
 
 Überprüft werden alle Marken, Typen und Größen. 

 
 Gebrauchte Feuerlöscher werden repariert und befüllt. 

 
 Die Überprüfung wird von der dafür autorisierten Firma 

Rumpfhuber Brandschutztechnik durchgeführt. 
 
 Kosten pro Überprüfung: 12 € 
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OHNE JÄGER MEHR WILD?
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DIE SACHE MIT DER KOMPENSATORISCHEN STERBLICHKEIT

Oft und ausgiebig wurde 
und wird sich des oben 
genannten Slogans be-
dient, allzu leicht und 
logisch  erscheint die 
Schlussfolgerung. 

ABER, ist es wirklich so einfach? Oder lohnt der 
gewagte Blick über den Tellerrand?

Voll Wissensdrang und Forschergeist stöbern wir 
uns durch die Ökologie. Es findet sich ein verhei-
ßungsvoller Begriff: KOMPENSATORISCHE STERB-
LICHKEIT heißt es da... aber was bedeutet das?
Das lateinische Compensatio bedeutet Ausgleich. 
Betrachtet man die Gesamtsterblichkeit einer Wild-
population, so ergeben sich verschiedenste Ursa-
chen für deren Tod: Raubfeinde, Nahrungsmangel, 
Dürre, Hochwasser, Krankheit, Tod im Straßenver-
kehr, Abschuss und Altersschwäche sind nur einige 
Beispiele unserer Kulturlandschaft.
Da heißt es also bei der kompensatorischen Sterb-
lichkeit, dass die Sterblichkeitsfaktoren einander 
ausgleichen. Anders formuliert, fällt eine der oben 
genannten Ursachen aus einem Lebensraum weg, 
werden andere Faktoren umso wirksamer und die 
Anzahl der verstorbenen Tiere bleibt nahezu gleich.

Das Spiel mit den Faktoren:
Wird ein Gebiet also beispielsweise nicht mehr be-
jagt, so teilt sich die Summe der zuvor durch die 
Jagd entnommenen Tiere auf die anderen Sterblich-
keitsfaktoren auf, bis die Menge auf eine für den Le-
bensraum passende Anzahl an Lebewesen reduziert 
ist. Jungtiere werden z.B. durch ältere, ortsansässi-
ge Tiere vertrieben und verunfallen oft auf Straßen, 
Krankheiten vermehren sich bei größerer Wilddich-
te schneller, den Tieren steht im Verhältnis weniger 
Nahrung zur Verfügung.

Umkehrschluss:
Im Umkehrschluss bedeutet das aber auch, dass ein 
vermehrter Wildabschuss nicht automatisch zu einer 
Reduktion des Wildbestandes führt, weil zunächst 
der angesteigene Sterblichkeitsfaktor „Abschuss“ 
durch das verminderte Greifen anderer Sterblich-
keitsfaktoren kompensiert, also ausgeglichen wird. 
Natürlich, und deswegen ist die Jagd prinzipiell 
nachhaltig, ist es möglich, einen Lebensraum so 
stark zu bejagen, dass die Sterblichkeitsfaktoren 
sich nicht mehr ausgleichen und es tatsächlich zu 
einer Reduktion kommt. Aber das bedeutet Arbeit 
und Ausdauer, wie es zahlreiche Jägerinnen und Jä-
ger beim Abschuss von Rehen beim zum Teil notwe-
nidgen Waldumbau beweisen.

Wissensvorsprung:
Andererseits, wenn man weiß, dass z.B. Rehwild in 
der Lage ist, erhöhte Ausfälle durch erhöhten Zu-
wachs auszugleichen (höhere Kitzzahl pro Setzakt, 
früheres Erreichen der Geschlechtsreife o.ä.), er-
gibt sich ein interessanter Rückschluss. Ein erhöh-
ter Abschuss kann also - ganz entgegen der zuvor 
so logisch klingenden Slogans - auch dazu führen, 
dass durch gezielte und überlegte jagliche Nutzung 
(Wildbret, also beste natürliche Lebensmittel) Tie-
re genutzt werden können, die ohne Bejagung gar 
nicht erst auf die Welt gekommen wären oder eines 
anderen Todes hätten sterben müssen. „Ohne Jä-
ger mehr Wild“ stimmt so also genauso bedingt wie 
„Es regelt sich eh alles von selbst“. Die Natur bzw. 
die Kulturlandschaft ist komplexer als man landläu-
fig annimmt.

Das Rehe heutzutage zwei Kitze setzen, also gebähren, ist ganz 
normal. Höhere Sterblichkeit im Bestand können sie mit Drillings- und 

sogar Vierlingskitzen schnell ausgleichen

INFORMIEREN SIE SICH AUCH UNTER:

 www.fragen-zur-jagd.at, www.ooeljv.at
www.wild-oeberoesterreich.at, www.jagd-oesterreich.at

Die OÖ JagdAPP als kostenloser Service zum Download:
im Google Play Store und App Store
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Wir suchen  

die besten Fachkräfte  

der Industrie

Wir haben dein Interesse geweckt?

Mit den QR-Codes oder unter krm.news/karriere erfährst du nähere Details.

Bewerbungen bitte an jobs@kremsmueller.com

Kremsmüller Anlagenbau GmbH 

Kremsmüllerstr. 1, 4641 Steinhaus, +43 7242 630 1235

Rohr- 
schlosser  
(m/w/d)

Schlosser  
(m/w/d)

Betriebs- 
elektriker  
(m/w/d)

WIG- 
Schweißer 
(m/w/d)

SUCHE

 TISCHLER
MIT ABGESCHLOSSENER 

BERUFSAUSBILDUNG

ZUM SOFORTIGEN EINTRITT

ENTLOHNUNG NACH VEREINBARUNG.

BEWERBUNGEN AN:

TISCHLEREI JOHANNES NEUMAIR,

STEINERKIRCHEN A.D.TRAUN

TEL.: 0664/3858222

Arbeitnehmer 
trifft 
Arbeitgeber

18. bis 22.3.
2024
jobweek.at

 Betriebe in allen Bezirken öffnen ihre Türen!
 Detaillierte Informationen auf www.jobweek.at
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CARITAS OBERÖSTERREICH

KOSTENLOSE ENERGIESPAR-BERATUNG UND GERÄTETAUSCH

Der Klima- und Energiefonds fördert mit Mitteln 
aus dem Klimaministerium den Austausch von ener- 
gieintensiven Elektrogeräten und eine Energiespar-
beratung im Haushalt. Die Anträge dafür werden 
über die Caritas OÖ abgewickelt.
Die kostenlose Unterstützung steht allen Personen 
mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich offen, die eine 
der folgenden Voraussetzungen erfüllen:
• GIS-Gebührenbefreiung
• Wohnbeihilfe
• Sozialhilfe oder Ausgleichszulage
• Heizkostenzuschuss vom Land OÖ

So funktioniert´s:
1. Anmeldung bei der Caritas-Sozialberatungs-

stelle unter  
www.caritas-ooe.at/energie,  
energiesparen@caritas-ooe.at oder 
0767/87768047.

2. Erstberatung und Überprüfung der Anspruchs-
berechtigung

3. Termin für die Energiesparberatung vereinbaren
4. Die Beratung ist der individuellen Situation im 

Haushalt angepasst und umfasst u.a. Lüften, 
Warmwasserverbrauch, Verstehen der eigenen 
Abrechnungen, Vermeidung von Schimmel und 
Reduktion des Stromverbrauchs.

Bei der Energiesparberatung werden auch die Elek-
trogeräte im Haushalt überprüft und bei Bedarf ka-
putte oder alte Geräte mit hohem Stromverbrauch 
ausgetauscht.

Getauscht werden können Kühl-/Tiefkühlschrän-
ke, Kühl-Gefrier-Kombinationen, Geschirrspüler, 
Waschmaschinen, E-Herde und Backöfen. 

Die Energiespar-Beratung wird von speziell geschul-
ten Caritas-Mitarbeiter/innen durchgeführt.

SALZKAMMERGUT SHUTTLE-SERVICE

DAS TRAUNSTEIN-TAXI WIRD ZUM SALZKAMMERGUT SHUTTLE-SERVICE

N a c h h a l t i g e 
Mobilität und 
die Minimierung 
des CO2-Fuß-
abdrucks hatten 
bei der Einfüh-

rung des Traunstein Taxis im Jahr 2016 oberste Prio-
rität. Der Erfolg des Traunstein Taxis zeigt, dass aus 
dem Pilotprojekt ein zukunftsweisendes, nachhalti-
ges Mobilitätsangebot geschaffen wurde.

Eine besondere Rolle kommt der Mobilität auch im 
Kulturhauptstadtjahr 2024 zu – wo das Salzkammer-
gut auf Europaebene und darüber hinaus, beson-
deres Ansehen erhalten wird. Die Erfolgsgeschichte 
des Traunstein Taxis wird auf das Salzkammergut 
ausgeweitet und ein zukunftsfähiges Mobilitätsan-
gebot entsteht für eine gesamte Region!

Momentan verkehrt der Salzkammergut Shutt-
le-Service sehr erfolgreich, derzeit auf 21 Routen, 
täglich von 07 bis 22 Uhr, zu jeder vollen und halben 
Stunde, in der Tourismusregion Traunsee-Almtal 
und im Ausserland. Ein ergänzendes, öffentliches 
Mobilitätangebot, das sowohl Gästen als auch Ein-
heimischen die letzte Meile ohne Individualverkehr 
ermöglicht!

Das Salzkammergut Shuttle-Service ist unter der 
Telefonnummer 050 – 422 422 erreichbar. Falls Sie 
noch die Nummer des Traunstein Taxis wählen, wer-
den sie automatisch weitergeleitet.
Informationen rund um das Salzkammergut Shuttle 
Service finden Sie unter www.salzkammergut.at/un-
ser-service/lage-und-anreise/salzkammergut-shutt-
le.html

Eine sichere und nachhaltige Fahrt ins Jahr 2024!
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Akad.Vkff.Ing.  
Georg Rapberger
0664/2085697

 
Irmgard Scheureder
0664/5254178

 
Andreas Stadler
0664/8225916

Ihre BeraterInnen:

Atzbacher Versicherung V.a.G. 
Atzbacher Straße 23 
4690 Oberndorf bei Schwanenstadt 

T: +43 7673/75488
E-Mail: info@atzbacher-versicherung.at
atzbacher-versicherung.at

Ihre Nahversorger in Versicherungsfragen in Steinerkirchen

Versicherungstipp: Aufgrund einer Gesetzesänderung ist jeder Hausbesitzer mit 
Ortswasseranschluss für die Reparatur eines Rohrbruchs an der Zuleitung zum Haus 
auch außerhalb seines Grundstücks verantwortlich. Wenden Sie sich an Ihre/Ihren  
VersicherungsberaterIn, ob dafür Versicherungsschutz besteht. 

Wir helfen Ihnen gerne.

ANYTIME FITNESS KOMMT NACH EDT BEI LAMBACH UND WELS

365 Tage im Jahr geöffnet, top Betreuung und ein einzig-
artiges Trainingskonzept: Eine der größten Franchise-Fit-
nessketten der Welt öffnet ihre Türen nun erstmals auch 
in Österreich!

Anytime Fitness ist bereits mit mehr als 5000 Studios in 
42 Ländern vertreten - in Europa unter anderem in Hol-
land, Spanien und Italien. 

Nun startet das erfolgreiche Unternehmen auch in Deutschland, Frankreich und Öster-
reich. Für den Einstieg in Österreich hat der Fitnessgigant Studio-Standorte in Wels und 
Edt bei Lambach ausgewählt. Die Eröffnungen der beiden Clubs sind für Jänner 2024 
datiert. 

Das umfangreiche Trainingskonzept, das Jung und alt mit hochwertigen Trainingsme-
thoden und modernen Geräten motiviert, zeichnet sich vor allem durch weltweiten Zu-
gang zu allen „Anytime-Fitness“-Studios, persönliche Beratung und ein einzigartiges 
Coachingmodell aus.

Also bis bald bei Anytime Fitness!
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Biotonne Restmüll Gelber Sack Altpapier
Mittwoch, 17.1. Donnerstag, 18.1. Montag, 8.1. Freitag, 5.1. bis

Donnerstag, 18.1. Freitag, 19.1. Montag, 8.1.

Mittwoch, 14.2. Donnerstag, 15.2. Montag, 5.2. Donnerstag, 15.2.

Donnerstag, 15.2. Freitag, 16.2. Freitag, 16.2.

Mittwoch, 13.3. Montag, 4.3.

Donnerstag, 14.3. Donnerstag, 14.3.

Mittwoch, 27.3. Freitag, 15.3. Donnerstag, 28.3.

Donnerstag, 28.3. Freitag, 29.3.

Mittwoch, 10.4. Donnerstag, 11.4. Dienstag, 2.4.

Donnerstag, 11.4. Freitag, 12.4.

Mittwoch, 24.4. 

Donnerstag, 25.4. Montag, 29.4.

Mittwoch, 8.5.

Freitag, 10.5. Freitag, 10.5. Freitag, 10.5.

Donnerstag, 23.5. * Samstag, 11.5. Samstag, 11.5.

Freitag, 24.5. * Montag, 27.5.

Mittwoch, 5.6. *

Donnerstag, 6.6. * Donnerstag, 6.6. Donnerstag, 20.6.

Mittwoch, 19.6. * Freitag, 7.6. Freitag, 21.6.

Donnerstag, 20.6. * Montag, 24.6.

Mittwoch, 3.7. *

Donnerstag, 4.7. * Donnerstag, 4.7.

Mittwoch, 17.7. * Freitag, 5.7.

Donnerstag, 18.7. * Montag, 22.7.

Mittwoch, 31.7. *

Donnerstag, 1.8. * Donnerstag, 1.8. Donnerstag, 1.8.

Mittwoch, 14.8. * Freitag, 2.8. Freitag, 2.8.

Freitag, 16.8. * Montag, 19.8.

Mittwoch, 28.8. * Donnerstag, 29.8.

Donnerstag, 29.8. * Freitag, 30.8.

Mittwoch, 11.9. * Donnerstag, 12.9.

Donnerstag, 12.9. * Montag, 16.9. Freitag, 13.9.

Mittwoch, 25.9. Donnerstag 26.9.

Donnerstag, 26.9. Freitag, 27.9.

Mittwoch, 9.10.

Donnerstag, 10.10. Montag, 14.10.

Mittwoch, 23.10. Donnerstag, 24.10. Donnerstag, 24.10.

Donnerstag, 24.10. Freitag, 25.10. Freitag, 25.10.

Mittwoch, 6.11.

Donnerstag, 7.11. Montag, 11.11.

Mittwoch, 20.11. Donnerstag, 21.11.

Donnerstag, 21.11. Freitag, 22.11.

Mittwoch, 18.12. Donnerstag, 19.12. Montag, 9.12. Donnerstag, 5.12.

Donnerstag, 19.12. Freitag, 20.12. Freitag, 6.12.

ABFALL-ABHOLTERMINE 2024

Jänner

* an diesen Abfuhrterminen ist eine Spülung der Biotonne vorgesehen (Änderungen vorbehalten)

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember


